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Wissen 

Neues E‐Learning‐Angebot zum Thema „Tourismus & Klimawandel“ 

Das  Zentrum  für  Nachhaltigen  Tourismus  (ZENAT)  des  Klimaplattform‐Mitglieds  Hochschule  für 
nachhaltige Entwicklung (HNE) Eberswalde hat ein neues kostenloses E‐Learning‐Angebot zum The‐
ma „Tourismus & Klimawandel“ entwickelt. Das aus zwei Kursen bestehende Angebot  richtet sich 
vor allem an Führungskräfte im Destinationsmanagement und in Tourismusunternehmen sowie Tou‐
rismusberater  und  Dozenten  und  bietet  eine  Mischung  aus  kurzen  Videovorlesungen,  Texten, 
Übungen und Tests. Der Kurs „Einführung Tourismus & Klimawandel“ zeigt, welche Veränderungen 
bezüglich des Klimawandels in Deutschland zu erwarten sind und welche Maßnahmen Destinationen 
und  Tourismusunternehmen  zur  Anpassung  ergreifen  können.  Der  darauf  aufbauende  Kurs 
„Klimaangepasstes  Destinations‐  und  Unternehmensmanagement“  zeigt  verschiedene  Manage‐
menttechniken, die Tourismusakteuren helfen können, die Herausforderungen durch den Klimawan‐
del erfolgreich zu bewältigen. 

Buchveröffentlichung „Siedlungswasserwirtschaft klimarobust gestalten – Methoden und 
Maßnahmen zum Umgang mit dem Klimawandel“ 

Im Rahmen der vom oekom Verlag München veröffentlichten KLIMZUG‐Reihe „Klimawandel in Re‐
gionen zukunftsfähig gestalten“  ist kürzlich ein Buch mit dem Titel „Siedlungswasserwirtschaft kli‐
marobust gestalten – Methoden und Maßnahmen zum Umgang mit dem Klimawandel“ (ISBN 978‐
3‐86581‐729‐7, 29.95 €) erschienen. Experten aus Wissenschaft und Praxis  zeigen  in diesem Buch, 
wie  regionale  Gewässer, Wasserressourcen,  Trinkwasserleitungen,  Kanalnetze, Wasserwerke  und 
Kläranlagen  vom  Klimawandel  betroffen  sind  und  stellen  verschiedene Methoden,  Strategien  und 
Maßnahmen  für  eine  klimarobuste  und  anpassungsfähige  Siedlungswasserwirtschaft  vor. Weitere 
Informationen  zu  diesem  Buch  sowie  eine  Leseprobe  finden  sich  im  Internet  unter 
http://www.oekom.de/buecher/buchreihen/klimzug/buch/siedlungswasserwirtschaft‐klimarobust‐
gestalten.html. 

 

 

 

 

https://www.udemy.com/einfuhrung-tourismus-klimawandel/
https://www.udemy.com/klimaangepasstes-destinations-und-unternehmensmanagement
http://www.oekom.de/buecher/buchreihen/klimzug/buch/siedlungswasserwirtschaft-klimarobust-gestalten.html
http://www.oekom.de/buecher/buchreihen/klimzug/buch/siedlungswasserwirtschaft-klimarobust-gestalten.html


 
 
 
 
 
 
 
Klimaplattform INFOBRIEF 03/2015 

2/5 

Neues Themenheft "Forschung für die Energiewende – Phasenübergänge aktiv gestalten" 
des ForschungsVerbunds Erneuerbare Energien (FVEE) 

Der  ForschungsVerbund  Erneuerbare  Energien  (FVEE)  ist  eine  bundesweite  Kooperation  von  For‐
schungsinstituten, die Technologien für erneuerbare Energien, Energieeffizienz, Energiespeicherung 
und das optimierte  technische und sozioökonomische Zusammenwirken aller Systemkomponenten 
erforschen und entwickeln und stellt das größte koordinierte Forschungsnetzwerk  für erneuerbare 
Energien in Europa dar. Als Ergebnis der letzten Jahrestagung, auf der die unterschiedlichen Phasen 
der Energiewende, ihre jeweiligen Herausforderungen und der Beitrag der Forschung zur proaktiven 
Gestaltung der Energiewende analysiert wurden, ist jetzt ein Themenheft mit dem Titel „Forschung 
für die Energiewende – Phasenübergänge aktiv gestalten“ erschienen. Dieses steht im Internet un‐
ter http://www.fvee.de/publikationen/themenhefte/ zum Download zur Verfügung. 

zurück 

Termine 

Tag der offenen Tür am Pilotstandort CO2‐Speicherung – 21. Mai 2015, Ketzin 

Am 21. Mai 2015 veranstaltet das Zentrum für Geologische Speicherung (CGS) des Klimaplattform‐
Mitglieds GFZ von 15 bis 19 Uhr einen Tag der offenen Tür am Pilotstandort CO2‐Speicherung in der 
Knoblaucher Chaussee  in 14669 Ketzin.  Im Rahmen von Vorträgen  sowie an  Informationsständen 
und  auf  geführten Rundgängen über  das Gelände wird die Arbeit  in  den Bereichen Geologie und 
Geophysik  vorgestellt  und  die Möglichkeit  geboten,  sich  über  die  Forschungsaktivitäten  zur  CO2‐
Speicherung zu informieren. Für den Transfer steht um 14 Uhr ein Busshuttle zwischen dem Haupt‐
eingang des GFZ in Potsdam und dem Pilotstandort Ketzin zur Verfügung, die Rückfahrt findet um 18 
Uhr statt. Darüber hinaus ist der Pilotstandort auch mit der Buslinie 614 ab Potsdam erreichbar (bis 
Haltestelle Ketzin – Knoblaucher Straße). Nähere Informationen finden sich auf der Internetseite des 
Pilotstandorts Ketzin. 

Erinnerung:  Tag  der  offenen  Tür  beim Deutschen Wetterdienst  (DWD)  –  30. Mai  2015, 
Potsdam 

Am 30. Mai 2015 findet auf dem Gelände des Deutschen Wetterdienstes (DWD) in der Michendor‐
fer Chaussee 23  in 14473 Potsdam von 11 bis 17 Uhr ein Tag der offenen Tür statt. Vor dem zwi‐
schenzeitlichen Umzug und anschließenden kompletten Neubau des DWD‐Standortes Potsdam wer‐
den zum letzten Mal an alter Wirkungsstätte umfangreiche Einblicke und Informationen zum Thema 
Wetter und Klima geboten. Das Gelände des DWD ist vom Hauptbahnhof Potsdam bequem mit den 
Buslinien 608 und 643 erreichbar. 

 

 

http://www.fvee.de/publikationen/themenhefte/
http://www.co2ketzin.de/
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Arbeitstagung  „Die  Umsetzung  der  Nachhaltigkeitsstrategie  für  das  Land  Brandenburg: 
Zivilgesellschaft, Wissenschaft und Politik im Dialog“ – 4. Juni 2015, Eberswalde 

Anlässlich der „Deutschen Aktionstage Nachhaltigkeit“ laden das Klimaplattform‐Mitglied Hochschu‐
le  für nachhaltige Entwicklung  (HNE) Eberswalde und der Verein Brandenburg 21 e.V. am 4.  Juni 
2015 (ab 12:30 Uhr) Akteure aus Zivilgesellschaft, Wissenschaft sowie Landes‐ und Kommunalpolitik 
zu  einer Arbeitstagung mit  dem  Titel  „Die Umsetzung  der Nachhaltigkeitsstrategie  für  das  Land 
Brandenburg:  Zivilgesellschaft, Wissenschaft  und  Politik  im Dialog“  ein. Auf der  Tagung  soll den 
Teilnehmern die Gelegenheit geboten werden, sich zu eigenen Aktivitäten und Erfahrungen bei der 
Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie auszutauschen und über weitere Arbeitsschritte und Koope‐
rationsstrukturen zu verständigen. Veranstaltungsort  ist der Stadtcampus der HNE  (Schicklerstraße 
5, 16225 Eberswalde, Haus 6, Raum 06.203). Informationen zum Programm finden sich im Flyer. 

Kongress „Grün in der Stadt – Für eine lebenswerte Zukunft“ – 10. bis 11. Juni 2015, Berlin 

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) und das Bun‐
desministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) laden am 10. und 11. Juni 2015 zu einem 
Kongress mit dem Titel „Grün  in der Stadt – Für eine  lebenswerte Zukunft“ ein. Veranstaltungsort 
ist die Akademie der Künste im Hanseatenweg 10 in 10557 Berlin. Eine Anmeldung  ist bis zum 21. 
Mai 2015 unter www.gruen‐in‐der‐stadt.de/kongress.html möglich. Dort finden sich auch Informati‐
onen zum Programm. 

Workshop „Demand driven climate services in Europe“ – 11. bis 12. Juni 2015, Brüssel 

Die europäische Joint Programming Initiative Climate (JPI Climate) veranstaltet am 11. und 12. Juni 
2015  im Norway House  in Brüssel (Rue Archimède 17, 1000 Brüssel) einen kostenlosen Workshop 
mit dem Titel „Demand driven climate Services in Europe“. Der Workshop wird den aktuellen Stand 
der europäische Förderlandschaft auf dem Gebiet der Klimadienste beleuchten, verschiedene Rollen 
in diesem Zusammenhang diskutieren und die Möglichkeit zur Entwicklung kooperativer Aktivitäten 
bieten. Angesprochen sind sowohl Anbieter als auch Nutzer von Klimadiensten, Forscher (sowohl aus 
den  Natur‐ wie  auch  Geistes‐  und  Sozialwissenschaften),  aber  auch  Entscheidungsträger  aus  den 
unterschiedlichsten Sektoren. Nähere Informationen sowie der Zugang zur Online‐Anmeldung finden 
sich unter http://forskningsradet.pameldingssystem.no/jpi‐climate‐workshop. 

Climate Engineering Research Symposium – 7. bis 10. Juli 2015, Berlin 

Im Rahmen des DFG Schwerpunktprogramms 1689 „Climate Engineering: Risks, Challenges, Oppor‐
tunities?“, welches  Risiken  und Nebenwirkungen  des  so  genannten  „Climate  Engineering“  unter‐
sucht, findet vom 7. bis 10. Juli 2015 ein wissenschaftliches Symposium statt. Veranstaltungsort ist 
die Berlin‐Brandenburgische Akademie der Wissenschaften  (Markgrafenstraße 38, 10117 Berlin). 
Eine Anmeldung  für die Teilnahme  ist noch bis  zum 15.  Juni 2015 unter http://www.spp‐climate‐
engineering.de/themes‐symposium.html möglich; die Frist  für die Anmeldung von Vorträgen  ist al‐
lerdings bereits verstrichen. 

http://daten.verwaltungsportal.de/dateien/veranstaltungen/1/6/4/7/3/2/5/flyer_veranstaltung_brandenburg_21_-_hnee_am_4.6.2015.pdf
http://www.gruen-in-der-stadt.de/kongress.html
http://forskningsradet.pameldingssystem.no/jpi-climate-workshop
http://www.spp-climate-engineering.de/themes-symposium.html
http://www.spp-climate-engineering.de/themes-symposium.html
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10. Deutsche Klimatagung – 21. bis 24. September2015, Hamburg 

Der KlimaCampus Hamburg und die Deutsche Meteorologische Gesellschaft e.V. laden vom 21. bis 
24. September 2015 zur 10. Deutschen Klimatagung ein.  Im Fokus stehen  in diesem  Jahr die The‐
menfelder globaler und lokaler Klimawandel, regionale und lokale Klimafolgen, Klimaanpassung und 
Mitigation, Klimaservice durch Partnerschaften sowie Klimakommunikation. Veranstaltungsort ist die 
HafenCity Universität Hamburg in der Überseeallee 16 in 20457 Hamburg. Eine Anmeldung für die 
Teilnahme an dieser Tagung  ist ab  sofort unter http://www.dkt‐10.de/startseite.html möglich; die 
Frist für die Anmeldung von Vorträgen ist allerdings bereits verstrichen. Auf der Internetseite finden 
sich auch weitere Informationen zum Programm. 

zurück 

Ausschreibungen 

Deutscher Nachhaltigkeitspreis Forschung – Einreichungsfrist 30. Mai 2015 

Der vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) ins Leben gerufene Deutsche Nach‐
haltigkeitspreis  Forschung  steht  in  diesem  Jahr  im  Zeichen  des  "Wissenschaftsjahres  2015  –  Zu‐
kunftsstadt" und prämiert ForscherInnen aus deutschen Forschungseinrichtungen, Universitäten und 
Fachhochschulen, deren Fokus auf der nachhaltigen Entwicklung  im kommunalen Raum  liegt und 
die  Lösungswege  für  zentrale  gesellschaftliche  Herausforderungen  im  kommunalen  Raum  entwi‐
ckeln. Gesucht werden anwendungsnahe Forschungsprojekte, die dazu beitragen, dass Städte nach‐
haltiger werden. Noch bis zum 30. Mai 2015 können Bewerbungen eingereicht werden. Alle nötigen 
Informationen  und  der  Zugang  zur  Onlinebewerbung  finden  sich  unter 
https://www.nachhaltigkeitspreis.de/home/wettbewerb/forschung/. 

Erinnerung: Ausschreibungen des Belmont Forums – Einreichungsfrist 1. Juni 2015 

Noch bis zum 1.  Juni 2015 können Projektskizzen für zwei Ausschreibungen des Belmont Forums, 
eines  Zusammenschlusses  nationaler  Forschungsfördereinrichtungen  und  internationaler  For‐
schungsorganisationen, die Forschungsaktivitäten zum Globalen Wandel  im Umweltbereich koordi‐
nieren  und  fördern,  eingereicht werden. Die  beiden Ausschreibungen  „Climate  Predictability  and 
Inter‐Regional Linkages“ und „Mountains As Sentinels of Change“ zielen dabei explizit auf eine enge 
Verknüpfung der Forschungsaktivitäten mit der Zivilgesellschaft ab. Nach erfolgreicher Begutachtung 
der Projektskizzen sind die Vollanträge dann bis zum Herbst 2015 einzureichen. Die jeweiligen Aus‐
schreibungsdokumente und weitere Hinweise zu den Ausschreibungsbedingungen sind auf der Web‐
seite des Belmont Forums abrufbar. 

 

 

http://www.dkt-10.de/startseite.html
https://www.nachhaltigkeitspreis.de/home/wettbewerb/forschung/
http://igfagcr.org/
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Innovationspreis Berlin Brandenburg 2015 – Einreichungsfrist 30. Juni 2015 

Auch  2015 wird wieder  der  Innovationspreis  Berlin  Brandenburg  verliehen.  Start‐Ups,  Spin‐Offs, 
GründerInnen, etablierte Unternehmen oder vernetzte Forschungseinrichtungen, die durch zukunfts‐ 
und marktfähige Entwicklungen der Region Berlin‐Brandenburg neue wirtschaftliche  Impulse verlei‐
hen, können ihre Bewerbung noch bis zum 30. Juni 2015 einreichen. Dass auch innovative Bewerber 
aus dem Bereich Klima/Energie gute Aussichten auf ein erfolgreiches Abschneiden haben, belegt die 
Auszeichnung der Firma Danpower GmbH für ein neues Biomethan‐Blockheizkraftwerk im Jahr 2013. 
Alle weiteren Informationen sind unter www.innovationspreis‐bb.de verfügbar. 

zurück 

http://www.innovationspreis-bb.de/

